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Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre 

Schriftliche Anfrage wie folgt:   

 

1. In welcher Höhe sind Einnahmen aus der Grund-

erwerbssteuer in den Haushaltsplänen seit 2005 bis 2015 

geplant bzw. vereinnahmt worden (bitte Haushaltstitel, 

Plan und Ist jährlich auflisten, für 2014 bis 31.8.2014, für 

2015 nur Plan)? 

 

2. In welcher Höhe sind Einnahmen aus der Grund-

steuer in den Haushaltsplänen seit 2005 bis 2015 geplant 

bzw. vereinnahmt worden (bitte Haushaltstitel, Plan und 

Ist jährlich auflisten, für 2014 bis 31.8.2014, für 2015 nur 

Plan)? 

 

Zu 1. und 2.: Die Fragen werden gemeinsam beant-

wortet. Ich bitte, die erbetenen Daten der beigefügten 

Tabelle zu entnehmen. Gemäß dem Beschluss des Gremi-

ums zur Standardisierung des staatlichen Rechnungswe-

sens nach § 49a Haushaltsgrundsätzegesetz zur Abbildung 

der Grundsteuer im Haushalt werden die Aufkommen aus 

der Grundsteuer A (Betriebe der Land- und Forstwirt-

schaft) und der Grundsteuer B (Grundstücke) ab dem 

Jahre 2014 getrennt ausgewiesen. Bis zum Jahre 2013 

sind beide im Titel 07300 des Kapitels 2900 veranschlagt.   
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Übersicht  Grunderwerbsteuer und Grundsteuer 2005 bis 2015 

    

Kapitel 29 00 Titel 05300 Titel 07200 Titel 07300 

 Grunderwerbsteuer Grundsteuer A Grundsteuer  B 

Ansatz 2005 244.000.000 € 0,00 € 605.000.000,00 € 

Ist 2005 256.614.140,87 € 0,00 € 587.576.210,95 € 

Ansatz 2006 238.000.000,00 € 0,00 € 598.000.000,00 € 

Ist 2006 485.226.004,97 € 0,00 € 579.791.009,04 € 

Ansatz 2007 610.000.000,00 € 0,00 € 680.000.000,00 € 

Ist 2007 659.979.633,69 € 0,00 € 720.560.077,76 € 

Ansatz 2008 650.000.000,00 €  0,00 € 715.000.000,00 € 

Ist 2008 500.602.038,17 € 0,00 € 718.209.384,96 € 

Ansatz 2009 590.000.000,00 € 0,00 € 686.000.000,00 € 

Ist 2009 304.515.993,70 € 0,00 € 735.833.422,31 € 

Ansatz 2010 325.000.000,00 € 0,00 € 745.000.000,00 € 

Ist 2010 393.764.648,31€ 0,00 € 747.308.798,14 € 

Ansatz 2011 400.000.000,00 € 0,00 € 765.000.000,00 € 

Ist 2011 484.523.995,89 € 0,00 € 761.109.933,61 € 

Ansatz 2012 570.000.000,00 € 0,00 € 770.000.000,00 € 

Ist 2012 578.004.975,47 € 0,00 € 756.743.921,59 € 

Ansatz 2013 570.000.000,00 € 0,00 € 780.000.000,00 € 

Ist 2013 735.421.328,30 € 0,00 € 763.652.513,47 € 

Ansatz 2014 800.000.000,00 € 96.000,00 € 779.904.000,00 € 

Ist 31.08.2014 499.953.735,00 € 0,00 € 605.123.731,00 € 

Ansatz 2015 800.000.000,00 € 96.000,00 € 789.904.000,00 € 

 

 

Berlin, den 06. Oktober 2014 

 

 

In Vertretung 

 

Klaus Feiler 

Senatsverwaltung für Finanzen 

 

 

(Eingang beim Abgeordnetenhaus am 09. Okt. 2014) 

 


